
Die von Sportjournalisten gewählten
Preisträger: Nationaltorhüter Manuel
Neuer (FC Bayern), Bundestrainer Joa-
chim Löw und die Wolfsburgerin Ale-
xandra Popp. Foto: dpa (2), afp

Manuel Neuer war der Erfolgs-
garant beim WM-Triumph, Bun-
destrainer Joachim Löw der Ar-
chitekt des Titelteams. Beide
wurden nun zu den Besten ih-
rer Branche gekürt. Bei den
Frauen: Alexandra Popp.

München. Der WM-Triumph wird
ewig mit Manuel Neuer und Joa-
chim Löw verbunden sein – jetzt ha-
ben die beiden Weltmeister erneut
abgeräumt. Torwart-Gigant Neuer
und Titel-Planer Löw sind vier Wo-
chen nach dem WM-Finale von Rio
zu den Besten ihre Branche in
Deutschland gekürt worden. Zum
zweiten Mal nach 2011 wählten die
Experten Neuer zum Fußballer des
Jahres, Löw wurde erstmals als Trai-
ner des Jahres ausgezeichnet.

„Wir sind in diesem Jahr Welt-
meister geworden, da hat diese
Wahl noch eine zusätzliche Bedeu-
tung“, erklärte Neuer, der schon in
Brasilien mit dem Goldenen Hand-
schuh für den WM-Besten seiner
Zunft geehrt wurde. Sicher in der
Vorrunde, überragend als Libero im
Achtelfinale gegen Algerien, unüber-
windbar im Viertelfinale gegen
Frankreich oder im Endspiel gegen
Argentinien. „Diese Wahl ist eine
Ehre für mich. Und ich bin genauso
überrascht. Ich hatte nicht damit ge-
rechnet, obwohl ich mir natürlich
bewusst bin, dass ich gute Leistun-
gen gezeigt habe“, sagte Neuer.

Zum 20. Mal geht der Titel bei der
seit 1960 durchgeführten Wahl an
den FC Bayern. Rekordgewinner ist
Franz Beckenbauer mit vier Erfol-
gen. Nach Jürgen Klinsmann im
Jahr 2006 wurde bei den seit 2002
ausgezeichneten Trainern zum
zweiten Mal ein Bundestrainer ge-
ehrt. Wie Sepp Herberger, Helmut
Schön und Franz Beckenbauer si-
cherte sich Löw durch den WM-Ti-
tel einen Sonderplatz in der deut-
schen Fußball-Historie. „Für mich
ist dies eine große Ehre und ein
ganz besonderer Moment“, sagte
Löw. „Der WM-Sieg war eine Ge-
meinschaftsleistung. Ich nehme
diese Auszeichnung stellvertretend

an für alle. Jedes Mitglied ist ein
Stück vom Trainer des Jahres.“

Mit dem WM-Triumph im Rü-
cken will Löw die DFB-Formation
auch zu einem Erfolg bei der EM
2016 führen. „Es ist mir bei dieser
Gelegenheit auch wichtig, hervorzu-
heben, dass dies eine Auszeichnung
für alle Trainer im deutschen Fuß-
ball ist. Ohne die hervorragende,
nachhaltige Jugendarbeit schon in
den kleinen Vereinen und die gute
Arbeit in den Bundesligavereinen
hätte ich nie eine so gute Mann-
schaft mit so gut ausgebildeten Spie-
lern führen können“, dankte der
Bundestrainer.

Bei der vom „Kicker“-Sportmaga-
zin durchgeführten Wahl unter
Sportjournalisten gewann Alexan-
dra Popp den Titel bei den Frauen.
Die Champions-League-Siegerin
war angesichts der Ehre sprachlos.
„Damit habe ich nicht gerechnet.
Das ist eine tolle Anerkennung, echt
krass!“, sagte die 23-Jährige.  dpa

Das Unentschieden ist für Bundestraine-
rin Maren Meinert in Ordnung.  Foto: afp

� Fußballer des Jahres
1. Manuel Neuer (FC Bayern)  144 Stimmen
2. Marco Reus (Borussia Dortmund)  135
3. Thomas Müller (FC Bayern) 105
4. Arjen Robben (FC Bayern)  66
5. Philipp Lahm (FC Bayern)  65
6. Bastian Schweinsteiger (FC Bayern)  55
7. Mats Hummels (Borussia Dortmund)  27
8. Toni Kroos (FC Bayern) 25
9. Robert Lewandowski (Bor. Dortmund)  18

10. Miroslav Klose (Lazio Rom)  13

� Fußballerin des Jahres
1. Alexandra Popp (VfL Wolfsburg)  97 Stimmen
2. Martina Müller (VfL Wolfsburg)  91
3. Nadine Keßler (VfL Wolfsburg)  69
4. Lena Goeßling (VfL Wolfsburg)  59
5. Nadine Angerer (Brisbane Roar)  53
6. Celia Sasic (1. FFC Frankfurt)  45
7. Kerstin Garefrekes (1. FFC Frankfurt)  17

Dzsenifer Marozsan (1. FFC Frankfurt)  17
9. Simone Laudehr (1. FFC Frankfurt)  14

10. Anja Mittag (FC Rosengard)  13

� Trainer des Jahres
1. Joachim Löw (Bundestrainer)  248 Stimmen
2. Markus Weinzierl (FC Augsburg)  152
3. Pep Guardiola (FC Bayern)  89
4. Jürgen Klopp (Borussia Dortmund)  64
5. Christian Streich (SC Freiburg)  30
6. Thomas Tuchel (FSV Mainz 05)  20

André Breitenreiter (SC Paderborn)  20
8. Jens Keller (FC Schalke 04)  14
9. Peter Stöger (1. FC Köln)  9

10. Lucien Favre (Bor. Mönchengladbach)  8

Edmonton. Die deutschen
U-20-Frauen haben nach einem Tor-
festival bei der Fußball-WM in Ka-
nada den zweiten Vorrundensieg
verpasst. Die Auswahl von Trainerin
Maren Meinert trennte sich trotz
viermaliger Führung mit einem 5:5
(2:1) von China. Die DFB-Auswahl
bleibt nach dem Remis und dem
Auftaktsieg gegen Titelverteidiger
USA (2:0) Erster der Gruppe B.

„Ein 5:5 habe ich persönlich auch
noch nicht erlebt, aber das ist noch
nicht einmal ein ungerechtes Ergeb-
nis. Die Punkteteilung geht in Ord-
nung“, sagte Meinert: „Wir müssen
sicher über viele Dinge reden, die
passiert sind, aber auf der anderen
Seite ist es uns auch gelungen, nach
einem Rückstand wiederzukom-
men.“ Den Schlusspunkt in Edmon-
ton setzte Zhang Zhu mit ihrem Tor
zum 5:5-Endergebnis (80.). Zum Ab-
schluss der Gruppenphase trifft
Deutschland morgen (22 Uhr
MESZ/Eurosport) auf Brasilien.  sid

Tromsø. Der 9. August 2014 ist für
den Deutschen Schachbund (DSB)
schon jetzt ein historischer Tag. Der
sensationelle Sieg des Dortmun-
ders Arkadij Naiditsch gegen Norwe-
gens Weltmeister Magnus Carlsen
bei der Schach-Olympiade ver-
setzte die DSB-Führung in Eupho-
rie. „Wir sind alle stolz auf Arkadij“,

erklärte der neue Bundestrainer Do-
rian Rogozenco. Er gehörte am
Samstag in Tromsø zu den ersten
Gratulanten von Naiditsch nach des-
sen weltweit beachteten Coup.

Obwohl der 28 Jahre alte Spitzen-
spieler der deutschen Mannschaft
mit den schwarzen Figuren spielen
musste, zwang er den Weltranglis-

ten-Ersten nach 62 Zügen zur Auf-
gabe. Für Publikumsliebling Carl-
sen war es die erste Turnier-Nieder-
lage, für Deutschland der Schlüssel
zum 2,5:1,5-Sieg.

Naiditsch zählt seit Jahren zum
Kreis der Weltspitze. Der aus Riga
stammende Großmeister ist die
Nummer 35 im Ranking.  dpa

� 1860 München – RB Leipzig 0:3 (0:1)
Tore: 0:1 Poulsen (39.), 0:2 Morys (68.), 0:3 Tho-
malla (82.). – Kiraly (M./13.) hält Foulelfmeter von
Frahn. – Zuschauer: 32 00.
� Sandhausen – Kaiserslautern 1:1 (0:0)
Tore: 0:1 Ring (77.), 1:1 Bieler (89.). – Z.: 9500.
� Ingolstadt – Darmstadt 2:2 (1:1)
Tore: 0:1 Bregerie (16.), 1:1 Lex (22.), 1:2 Stroh-
Engel (74.), 2:2 Lappe (90.+3). – Z.: 9000.
� Braunschweig – Heidenheim 3:0 (1:0)
Tore: 1:0 Nielsen (38.), 2:0, 3:0 Reichel (56., 72.).
Zuschauer: 21 430.
� Aue – Bochum 1:5 (1:3)
Tore: 0:1 Sestak (5.), 1:1 Okoronkwo (16.), 1:2
Sestak (28.), 1:3 Tasaka (41.), 1:4, 1:5 Terodde
(66., 78.). – Z.: 8850.
� VfR Aalen – St. Pauli 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 Daghfous (13.), 2:0 Junglas (70.). –
Zuschauer: 9583.
� FSV Frankfurt – Karlsruher SC 2:3 (2:3)
Tore: 0:1 Micanski (11.), 1:1 Kapllani (16.), 1:2,
1:3 Micanski (18., 41.), 2:3 Kapllani (45./ Foulelf-
meter). – Z.: 6738.
� Union Berlin – Düsseldorf 1:1 (0:1)
Tore: 0:1 Liendl (35.), 1:1 Kreilach (64.). –
Zuschauer: 20 562.

1 VfL Bochum  2 1 1 0 6:2 4
2 Braunschweig  2 1 1 0 5:2 4
3 RB Leipzig  2 1 1 0 3:0 4
4 VfR Aalen  2 1 1 0 2:0 4
5 Kaiserslautern  2 1 1 0 4:3 4
6 Darmstadt 98  2 1 1 0 3:2 4

Karlsruher SC  2 1 1 0 3:2 4
8 1. FC Nürnberg  1 1 0 0 1:0 3
9 1. FC Heidenheim  2 1 0 1 2:4 3

10 Düsseldorf  2 0 2 0 3:3 2
FC Ingolstadt  2 0 2 0 3:3 2

12 Union Berlin  2 0 2 0 1:1 2
13 Greuther Fürth  1 0 1 0 1:1 1
14 SV Sandhausen  2 0 1 1 1:2 1
15 FC St. Pauli  2 0 1 1 1:3 1
16 FSV Frankfurt  2 0 0 2 3:5 0
17 1860 München  2 0 0 2 2:6 0
18 Erzgebirge Aue  2 0 0 2 1:6 0

Heute, 20.15 Uhr: Greuther Fürth – Nürnberg.

Der 3. Spieltag – Freitag, 22.8., 18.30 Uhr:
Heidenheim – 1860 München, RB Leipzig – Aue,
St. Pauli – Sandhausen. – Samstag, 23.8., 13:
Düsseldorf – Karlsruher SC, Nürnberg – FSV Frank-
furt. – Sonntag, 24.8., 13.30: Kaiserslautern –
Braunschweig, Ingolstadt – Gr. Fürth, Darmstadt –
VfR Aalen. – Montag, 25.8., 20.15: Bochum –
Union Berlin.

� Rostock – Wehen Wiesbaden 0:1 (0:0)
Tor: 0:1 Book (49.). – Gelb-Rot: Nandzik (W./60.).
Zuschauer: 10 500.
� Fortuna Köln – Chemnitz 1:2 (0:0)
Tore: 0:1, 0:2 A. Fink (53., 62./Foulelfmeter), 1:2
Aydogmus (70.). – Z.: 2336.
� Stuttg. Kickers – Mainz II 2:0 (0:0)
Tore: 1:0 G. Müller (61.), 2:0 Edwini-Bonsu (80.).
Zuschauer: 2260.
� VfB Stuttgart II – Kiel 1:0 (1:0)
Tor: 1:0 Lohkemper (45.). – Z.: 785.
� Unterhaching – Großaspach 3:1 (1:1)
Tore: 0:1 Sohm (18.), 1:1 Erb (42./Foulelfmeter),
2:1 Voglsammer (60.), 3:1 Köpke (67.). – Z.: 2800.
� Dortmund II – Regensburg 5:1 (3:1)
Tore: 1:0 Gyau (8.), 2:0 Harder (20.), 3:0 Gyau
(21.), 3:1 Lienhard (34.), 4:1 Solga (47./Foulelfme-
ter), 5:1 Maruoka (65.). – Z.: 9999.
� Duisburg – Halle 1:1 (0:0)
Tore: 1:0 Janjic (49.), 1:1 Furuholm (64.). –
Zuschauer: 11 095.
� Bielefeld – Osnabrück 1:2 (1:2)
Tore: 0:1, 0:2 Iljutschenko (22., 33.), 1:2 Testroet
(43.). – Gelb-Rot: Salem (O./90.+7). – Rote Karte:
C. Müller (B./90.+4/Tätlichkeit). – Z.: 16 542.
� Cottbus – Erfurt 0:0
Zuschauer: 6149.
� Dresden – Münster 3:1 (2:0)
Tore: 1:0 Comvalius (21.), 2:0 Hartmann (34.), 3:0
Hefele (48.), 3:1 Piossek (56.). – Z.: 22 344.

1 Chemnitzer FC  4 3 1 0 7:1 10
2 Dyn. Dresden  4 3 1 0 10:5 10
3 Wehen Wiesbaden  4 3 1 0 7:4 10
4 Unterhaching  4 2 2 0 8:4 8
5 Bor. Dortmund II  4 2 1 1 9:5 7
6 Stuttg. Kickers  4 2 1 1 7:4 7
7 RW Erfurt  4 1 2 1 5:4 5
8 Holstein Kiel  4 1 2 1 4:3 5
9 Energie Cottbus  4 1 2 1 4:4 5

10 MSV Duisburg  4 1 2 1 7:8 5
11 Großaspach  4 1 2 1 5:6 5
12 Preußen Münster  4 1 1 2 7:7 4
13 Fortuna Köln  4 1 1 2 6:6 4
14 Hallescher FC  4 1 1 2 6:7 4
15 Hansa Rostock  4 1 1 2 5:7 4
16 VfL Osnabrück  4 1 1 2 5:8 4
17 Arm. Bielefeld  4 1 1 2 4:8 4
18 VfB Stuttgart II  4 1 0 3 3:8 3
19 Jahn Regensburg  4 1 0 3 5:11 3
20 Mainz 05 II  4 0 1 3 6:10 1
Fr., 22.8., 19: Wehen – VfB Stuttgart II, Großas-
pach – Dortmund II. – Sa., 23.8., 14: Halle –
Stuttg. Kickers, Osnabrück – Münster, Mainz II –
Unterhaching, Regensburg – Rostock, Kiel – Cott-
bus, Erfurt – Dresden, Bielefeld – Fortuna Köln. –
So., 24.8., 14: Chemnitz – Duisburg.

� Hoffenheim II – Pirmasens 0:1 (0:0)
Tor: 0:1 Freyer (62.). – Zuschauer: 472.
� Elversberg – SV Waldhof 1:0 (0:0)
Tor: 1:0 Dulleck (59.). – Z.: 1421.
� Homburg – Trier 0:2 (0:1)
Tore: 0:1 Zeric (37.), 0:2 Carlier (68.). – Z.: 1170.
� Worms – Offenbach 0:0
Gelb-Rot: Himmel (W./87.). – Z.: 2239.
� Walldorf – Saarbrücken 1:3 (0:2)
Tore: 0:1 Chrappan (17.), 0:2 Zoundi (41.), 0:3
Luz (57.), 1:3 Schön (81.). – Gelb-Rot: Kaufmann
(W./67.). – Z.: 1150.
� SC Freiburg II – Kaiserslautern II 1:1 (1:1)
Tore: 1:0 Zulechner (31.), 1:1 Hammel (43.). –
Zuschauer: 150.
� Neckarelz – Kassel 2:5 (2:4)
Tore: 0:1 Gaede (4.), 1:1 Szimayer (7.), 1:2 Gaede
(8.), 1:3 Girth (37.), 2:3 Szimayer (40.), 2:4 Girth
(41.), 2:5 Damm (82.). – Rote Karte: Hofmann
(N./61.) nach einer Notbremse. – Z.: 450.
� Zweibrücken – Nöttingen 1:2 (0:2)
Tore: 0:1 Telch (10./Eigentor), 0:2 Schneckenber-
ger (22.), 1:2 Dadashev (66./Foulelfmeter). – Rote
Karte: Schiek (N./32.) nach einer Tätlichkeit. –
Zuschauer: 302.
� Baunatal – Koblenz 1:0 (1:0)
Tor: 1:0 Schrader (34.). – Gelb-Rot: Schrader
(B./90.+2), Benamar (K./90.+3). – Z.: 475.

1 SV Elversberg  3 3 0 0 6:1 9
2 Pirmasens  3 2 1 0 4:0 7
3 1. FC Saarbrücken  3 2 1 0 7:4 7
4 Kaiserslautern II  3 2 1 0 5:2 7
5 Hoffenheim II  3 2 0 1 7:3 6
6 FC Nöttingen  3 2 0 1 7:6 6
7 FC Walldorf  3 1 1 1 6:4 4
8 Hessen Kassel  3 1 1 1 6:5 4
9 Wormatia Worms  3 1 1 1 3:4 4

10 Kick. Offenbach  3 1 1 1 2:3 4
11 Eintr. Trier  3 1 0 2 3:3 3
12 Zweibrücken  3 1 0 2 3:6 3
13 KSV Baunatal  3 1 0 2 2:5 3
14 SpVgg Neckarelz  3 1 0 2 3:7 3
15 SC Freiburg II  3 0 2 1 3:4 2
16 SV Waldhof  3 0 2 1 1:2 2
17 FC Homburg  3 0 1 2 2:5 1
18 TuS Koblenz  3 0 0 3 1:7 0

Der 4. Spieltag – Freitag, 19 Uhr: Nöttingen –
1899 Hoffenheim II, 1. FC Saarbrücken – SV Elvers-
berg. – Samstag, 14: SV Waldhof Mannheim –
KSV Baunatal, Koblenz – SVN Zweibrücken, Pirma-
sens – SpVgg Neckarelz, Hessen Kassel – Worma-
tia Worms.

Dortmunder besiegt Schach-Weltmeister
Sensationserfolg von Arkadij Naiditsch gegen Überflieger Magnus Carlsen

WAHL-ERGEBNISSE

FUSSBALL

� OBERLIGA
SV Kickers Pforzheim – SV Spielberg 0:1
SGV Freiberg – Kehler FV 4:1
FSV Hollenbach – SSV Reutlingen 2:1
Freiburger FC – TSG Balingen 2:3
VfR Mannheim – FV Ravensburg 0:1
VfR Aalen II – SC Pfullendorf 2:1
SSV Ulm 1846 – FC Villingen 4:1
Stuttgarter Kickers II – Friedrichstal 1:1
Bahlinger SC – Karlsruher SC II 3:0

1 SGV Freiberg  1 1 0 0 4:1 3
SSV Ulm 1846  1 1 0 0 4:1 3

3 Bahlinger SC  1 1 0 0 3:0 3
4 TSG Balingen  1 1 0 0 3:2 3
5 VfR Aalen II  1 1 0 0 2:1 3

FSV Hollenbach  1 1 0 0 2:1 3
7 SV Spielberg  1 1 0 0 1:0 3

FV Ravensburg  1 1 0 0 1:0 3
9 Friedrichstal  1 0 1 0 1:1 1

Stuttgarter Kickers II  1 0 1 0 1:1 1
11 Freiburger FC  1 0 0 1 2:3 0
12 SC Pfullendorf  1 0 0 1 1:2 0

SSV Reutlingen  1 0 0 1 1:2 0
14 SV Kickers Pforzheim  1 0 0 1 0:1 0

VfR Mannheim  1 0 0 1 0:1 0
16 FC Villingen  1 0 0 1 1:4 0

Kehler FV  1 0 0 1 1:4 0
18 Karlsruher SC II  1 0 0 1 0:3 0

� VERBANDSLIGA Südbaden
Kuppenheim – SV Oberachern 2:0
SC Offenburg – FC Radolfzell 4:0
SV Endingen – Rielasingen-Arlen 3:1
SV Linx – FC Singen 2:5
Denzlingen – Offenburger FV 1:0
SV Bühlertal – Bad Dürrheim 1:0
FC St. Georgen – SV Waldkirch 2:1
Solvay Freiburg – Bötzingen 2:1

1 SC Offenburg  1 1 0 0 4:0 3
2 FC Singen  1 1 0 0 5:2 3
3 SV Endingen  1 1 0 0 3:1 3
4 Kuppenheim  1 1 0 0 2:0 3
5 Solvay Freiburg  1 1 0 0 2:1 3

FC St. Georgen  1 1 0 0 2:1 3
7 Denzlingen  1 1 0 0 1:0 3

SV Bühlertal  1 1 0 0 1:0 3
9 SV Waldkirch  1 0 0 1 1:2 0

Bötzingen  1 0 0 1 1:2 0
11 Offenburger FV  1 0 0 1 0:1 0

Bad Dürrheim  1 0 0 1 0:1 0
13 Rielasingen-Arlen  1 0 0 1 1:3 0
14 SV Oberachern  1 0 0 1 0:2 0
15 SV Linx  1 0 0 1 2:5 0
16 FC Radolfzell  1 0 0 1 0:4 0

� LANDESLIGA, Staffel 2
Frickenhausen – Ebersbach/Fils 0:3
TSV Buch – TSV Köngen 1:1
Calcio Leinfelden-E. – Dorfmerkingen 0:2
Germania Bargau – SV Bonlanden 0:1
SC Geislingen – TV Echterdingen 1:1
TSV Weilheim – TSV Bad Boll 3:1
TSV Deizisau – SG Bettringen 4:2

1 Ebersbach/Fils  1 1 0 0 3:0 3
2 TSV Deizisau  1 1 0 0 4:2 3
3 TSV Weilheim  1 1 0 0 3:1 3
4 Dorfmerkingen  1 1 0 0 2:0 3
5 Bonlanden  1 1 0 0 1:0 3
6 TSV Köngen  1 0 1 0 1:1 1

TV Echterdingen  1 0 1 0 1:1 1
SC Geislingen  1 0 1 0 1:1 1
TSV Buch  1 0 1 0 1:1 1

10 1. FC Heiningen  0 0 0 0 0:0 0
FC Eislingen  0 0 0 0 0:0 0
Waldstetten  0 0 0 0 0:0 0

13 Germania Bargau  1 0 0 1 0:1 0
14 SG Bettringen  1 0 0 1 2:4 0
15 TSV Bad Boll  1 0 0 1 1:3 0
16 Calcio Leinfelden-E.  1 0 0 1 0:2 0
17 Frickenhausen  1 0 0 1 0:3 0

FRAUENFUSSBALL

� U-20-WM in Kanada
Gr. B: Deutschland – China  5:5 (2:1)
USA – Brasilien  1:0 (0:0)
Tabelle: 1. Deutschland 2 Spiele/4 Punkte, 2. USA
2/3, 3. China 2/2, 4. Brasilien 2/1.

JUGENDFUSSBALL

� BUNDESLIGA Süd, A-Junioren
Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg 5:0
SC Freiburg – Greuther Fürth 3:0
FC Augsburg – 1899 Hoffenheim 0:7
Eintr. Frankfurt – Saarbrücken 2:2
SV Waldhof – Kaiserslautern 1:4

1 1899 Hoffenheim  1 1 0 0 7:0 3
2 Karlsruher SC  1 1 0 0 5:0 3
3 Kaiserslautern  1 1 0 0 4:1 3
4 SC Freiburg  1 1 0 0 3:0 3
5 Eintr. Frankfurt  1 0 1 0 2:2 1

Saarbrücken  1 0 1 0 2:2 1
7 FC Bayern  0 0 0 0 0:0 0

FSV Mainz 05  0 0 0 0 0:0 0
1860 München  0 0 0 0 0:0 0
VfB Stuttgart  0 0 0 0 0:0 0

11 SV Waldhof  1 0 0 1 1:4 0
12 Greuther Fürth  1 0 0 1 0:3 0
13 1. FC Nürnberg  1 0 0 1 0:5 0
14 FC Augsburg  1 0 0 1 0:7 0

Deutsche Frauen
mit 5:5 bei WM
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Die Besten
ihrer Branche
Löw, Neuer und Popp ausgezeichnet

2. BUNDESLIGA

S P O R T Montag, 11. August 2014


